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Friede?
Unter diesem Motto versucht das 32. Osterfestival Tirol vom 27. März bis 12. 
April 2020 in Innsbruck und Hall mit Künstler*innen aus aller Welt dem Wunsch 
nach Frieden und der Frage nach dessen Umsetzung im Kleinen und Großen 
auf den Grund zu gehen. Ab Aschermittwoch vereinen sich an 40 Orten neben 
Alter und Neuer Musik, Tanz und Performance, Film und Aktionen auch junge, 
am Beginn stehende, weltberühmte und außereuropäische Kunstschaffende. 
Bis zum 24. Dezember 2019 erhalten Sie auf jede zweite Karte des Osterfes-
tival Tirol 2020 25 Prozent Ermäßigung. www.osterfestival.at

K U N S T  I S T  L E I C H T

Die Innsbrucker Galerie Nothburga lobte im 
Gedenken an die Galeriegründerin, Künstlerin 
und Kunsterzieherin Elfriede (Fritzi) Gerber im 
Jahr 2016 den Fritzi-Gerber-Preis Malerei als 
anonymisierten Wettbewerb aus. Heuer wurde 
dieser Preis erneut ausgeschrieben, dieses Mal 
mit dem Thema Zeichnung. Im November wurde 
mit Claudia Mang die diesjährige Preisträgerin 
gekürt. Neben dem Preisgeld von 1.000 Euro fin-
det im Dezember in der Galerie Nothburga auch 
eine Einzelausstellung der Künstlerin statt. „Alles 
fängt an mit Sehen, Wahrnehmen und Spüren 
oder einer plötzlichen Idee, die mir in den Kopf 
schießt. Und dann kommt irgendwann der Mo-
ment, wo sich alles in mir frei anfühlt. Dann und 
nur dann fließt die pure Kunst durch mich durch 
und legt sich aufs Papier oder setzt sich – je nach 
Medium – in einer Form zusammen, die ich vor-
her noch nicht kenne. Danach ist es meist ganz 
still in mir und es setzt im Betrachten der Arbei-
ten ein Erkenntnisprozess ein, der erweiternd 
und kreativ in mir fortwirkt, um dann wieder in 
die Präsenz von Sehen, Wahrnehmen und Spü-
ren überzugehen“, erklärt Mang ihren Zugang 
zur Kunst. Nach der grafischen Arbeit zu Texten 
von Peter Turrini 2013 beschäftigt sie sich heute 
thematisch mit Themen rund ums Frausein und 
Mutterschaft. www.galerienothburga.at

R A R I T Ä T E N  U N D  
S E L B S T G E B A U T E S

Hauptakteure der diesjährigen 
Krippenausstellung in der Galerie 
FeuerWerk in Fügen sind vielfältige 
Darstellungen von Krippen, traditio-
nell mit viel Fleiß, Hingabe und Einsatz 
in unzähligen Stunden gebaut. Ein 
besonderer Höhepunkt ist die selten 
zu sehende Großkrippe von Günther 
Pließnig aus Fulpmes. Die Krippe, de-
ren Tempelteil man schon auf der Wel-
tausstellung in Nürnberg bestaunen 
konnte, misst 3,75 mal 2,70 Meter. 
Die Figuren stammen zum Teil vom 
bekannten Bildhauer Stefan Lantha-
ler. Darüber hinaus darf im Zillertal 
natürlich auch eine Darstellung vom 
Krippen Honis nicht fehlen. Die Aus-
stellung wird von einem vielfältigen 
Rahmenprogramm begleitet und ist 
noch bis Lichtmess 2020 zu sehen.
www.binderholz-feuerwerk.com

„Ich traue mich,
alles auszuprobieren.“

JOANNE K. ROWLING, AUTORIN
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Claudia Mangs preisgekröntes Bild „Nabelschnur 
stricken“, 2017, Tusche auf Papier, 40 x 30 cm

VORMERKEN: Die Frühjahrsausstellungen 
der Galerie Nothburga
•	KUNST.MAGIE und ZAUBEREI, Drucke und 

Malerei von Reiner Schiestl und Carlos  
Baonza: 14. Jänner bis 8. Feber 2020

•	Jubiläumsausstellung mit Elmar Kopp: 
24. März bis 18. April 2020

E S  W E R D E  L I C H T

Noch bis 6. Jänner 2020 erwartet 
die Besucher der Swarovski Kristall-
welten das wohl funkelndste Winter-
märchen der Alpen. Ein ausgefeiltes 
Lichtkonzept verwandelt den Riesen 
mit Millionen von Kristallen in einen 
magischen Ort voller Glanzlichter. 
Interaktive Lichtinszenierungen 
warten auf die Besucher in den Wun-
derkammern und im Garten rund um 
die Kristallwolke. Wir waren bereits 
dort, es ist wirklich zauberhaft!




